
Gelungener Auftakt für den MSC Heiligenhaus e.V. 
 

Als eine durchweg gelungene Veranstaltung kann man die 49. Orientierungsfahrt des MSC 
Heiligenhaus am vergangenen Samstag bezeichnen. Insgesamt 37 Starterteams hatten sich bis 
zum Nennschluss in der Gaststätte „Bergfrieden“ in Busch eingefunden, und gingen ab 15.30 
Uhr im Minutentakt auf die Strecke. Fahrtleiter Hans Grützenbach hatte, wie in den Jahren 
zuvor, eine anspruchsvolle Strecke ausgearbeitet, die mit ein paar Kniffen versehen war und 
so manche Teams in die Irre führte.  
 
Auch sollte an dieser Stelle der Einsatz der freiwilligen Helfer erwähnt werden, die als 
Stempelkontrollen entlang der Strecke standen.  
 
In diesem Jahr gingen erstmals wieder 2 Teams aus Heiligenhaus an den Start. Beim  Clubfest 
im letzten Jahr gewann Hans-Werner Stötzel einen Freistart und nahm sofort das Angebot des 
damaligen 1. Vorsitzenden Uwe Volberg an, mit ihm zusammen zu starten. Im 2. Team 
fuhren Daniel Pätzold und Achim Kruse auf einem Volvo V40. Und beiden Teams war im 
Ziel ein Pokal sicher. Das Team Pätzold/Kruse wurde 5. und das Team Stötzel/Volberg 3. in 
der Klasse für Neulinge. Hierzu nochmals „Herzlichen Glückwunsch“. 
 
Erstmals gab es eine Klasse für Oldtimer. Hier gewannen  Peter Hocke und Joachim Heinen 
auf einem Ford Escort, vor Hartmut Geitz und Mario Reichler von der Renngemeinschaft 
Oberberg, die auch den Mannschaftssieg erzielen konnte und vor  Helmut Hurtmann und 
Ricarda Walendy auf einem Opel Kadett B. 
 
In der Gesamtwertung gewannen Wolfgang Putz und Günter Bangert vom AC Remscheid, 
vor Edgar Zimmermann und Rainer Witte. Dritter wurden Peter Meisenkothen und Michael 
Thomas. 
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